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Datenkontrollblatt zur Veranstaltung  Systemdenken in Beratung und Therapie

Veranstaltungsgrunddaten

Veranstaltungsnr.
Veranstaltung Systemdenken in Beratung und Therapie
Kurztext SOZ-MA-3, SOZ-MA-8, SOZ-BA-SP,

SOZ10-BA-SP, SOZ10-BA-S2
Veranst.-Art Seminar
Belegpflicht N
Studienjahr

Veranst. SWS 2
Semester SoSe 2020
Erwart. Teil. 60
Max. Teil.
Hyperlink http://www.wolfgang-schroedter.com

Veranstaltungstermine, Räume und Personal

Do 18:00 - 20:00 woch 30.04.2020

Personen
Wolfgang Schrödter

Studiengänge

Einordnung Vorlesungsverzeichnis
Spezialisierung (SOZ10-BA-SP)
Mikrosoziologie, Sozialpsychologie und Kultur (SOZ-MA-3)
Spezialisierung (SOZ-MA-8)
Kultur, Kommunikation, Subjektkonstitution (SOZ10-BA-S2)
Spezialisierung (SOZ-BA-SP)

Zuordnung zu Prüfungen

Einrichtungen
Soziologie mit dem Schwerpunkt Biotechnologie, Natur und Ge-
sellschaft

Hyperlinks

Kommentar

Aufgrund der Corona-Krise findet die Veranstaltung online statt. Weitere Informationen finden sich hier:
https://www.uni-frankfurt.de/87158756/Informationen_zu_den_Rahmenbedingungen_von_Studium_und_Lehre_im_SoSe_2020?le-
gacy_request=1“ssion“

 

Veranstaltung auf Masterniveau

Systemische Methoden zielen in besonderer Weise darauf, Instabilität zu ermöglichen: Festgefahrene Denk-, Erwartungs- und Ver-
haltensroutinen, starre und unproduktive Kommunikationsmuster, sollen verstört werden. Das gilt in prinzipiell ähnlicher Weise für
Beratung und Therapie mit Einzelnen, Paaren und Familien, fürs Coaching von Führungskräften oder Arbeitsgruppen, für die Su-
pervision oder Organisationsberatung mit Teams, zum Beispiel in der Schule, oder für Mediation in durch divergierende Interessen
gekennzeichnete Konfliktkonstellationen.
Ein „Problem“, ob Angst- und Panikzustände, unkontrollierbares Verlangen am Automaten zu spielen, aggressives Verhalten eines
Schülers, Leistungsprobleme am Arbeitsplatz oder chronische Konflikte einer Führungskraft mit Mitarbeiterinnen, betrachtet syste-
misches Denken nicht als „Wesensmerkmal“ eines isolierten Individuums, sonders als Interaktions-/Kommunikationsgeschehen. An
der Erzeugung und Aufrechterhaltung eines Problems sind Viele beteiligt, institutionelle Kontexte, Kommunikationsmuster, Ideologi-
en oder unbefragte soziale Routinen und Glaubenssätze.
Zentrale Fragen lauten z. B.: Wie erzeugen Menschen in sozialen Systemen gemeinsam eine Wirklichkeit? Zum Beispiel ein Pro-
blem? Welche Kommunikationsmuster sorgen für dessen Chronifizierung? Welche Prämissen liegen ihrem Denken und Erleben
zugrunde? Welche Möglichkeiten gibt es, diese Prämissen kritisch zu hinterfragen und praktisch zu verändern? Wie lassen sich
Möglichkeitsräume erweitern und Handlungsoptionen vervielfältigen? Letztendlich neue Freiheitsspielräume gewinnen?
Eine ganz besondere Bedeutung kommt dabei der Kunst des Fragens zu. Systemische Beratung hat spezielle Fragetechniken ent-
wickelt, um Bewegung ins verfestigtes Interaktionsgeschehen zu bringen. Entwicklung und Begründung des Konzepts basiert auf
interdisziplinärer Kooperation verschiedener Wissenschaftsgebiete: (Neuro)Biologie, Chaos- und Komplexitätsforschung, Konstruk-
tivismus bzw. Konstruktionismus, Linguistik, Kommunikationsforschung, soziologische Systemtheorie, Familienforschung und -the-
rapie. Ein verbindender Schlüsselbegriff heißt: Selbstorganisation. Ursprünglich naturwissenschaftlicher Herkunft, fand er zuneh-
mend und folgenreich Anwendung im systemsoziologischen Denken.
Wie schon angeklungen lautet eine übergreifende Grundüberzeugung: „Wirklichkeit“ wird als soziale Konstruktion angesehen, als
eine Art der „Einigung“ eines sozialen Systems auf bestimmte Weisen der Beschreibung der Welt, nicht als etwas, das objektiv und
ein für alle Mal Gültigkeit besitzt.



Seite 2 von 2Erstellt von: Renate Uhrig
Erstellt am: 14. April 2020

Voraussetzung

Verbindliche Anmeldung bei folgendem OLAT-Kurs bis 20.04.2020:

https://olat-ce.server.uni-frankfurt.de/olat/auth/RepositoryEntry/8183218185

Eine Verbuchung Ihrer erbrachten Teilnahme- oder Prüfungsleistung findet statt, wenn Sie sich zu einem späteren Zeitpunkt
(01.07.- 31.07.2020) elektronisch zur Prüfungsleistung anmelden:

http://www.fb03.uni-frankfurt.de/56064434/Haeufige-Fragen-elektronische-Pruefungsverwaltung

Nachweis

Teilnahmeschein:   Aktive Teilnahme (Mitarbeit im Forum zum Beispiel), regelmäßige Lektüre und Bearbeitung der Texte des Se-
minars, Essay/Ausarbeitung zu einem der Themen (ca. fünf Seiten),
Leistungsschein:    Aktive Teilnahme (Forumsbeiträge etwa), regelmäßige Lektüre und Bearbeitung der Texte des Seminars,
Hausarbeit zu einem Thema aus dem Bereich der behandelten Themen mit eigener Fragestellung und zusätzlicher Literatur (ca. 15
Seiten), Abgabetermin 30. September 2020, eine mündliche Modulabschlussprüfung ist ebenfalls möglich.

Kurzkommentar

Achtung: Beginn erst am 30.04.2020
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